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Platz da für Kuh Bonnie 
und ihre Bande 

Extradicke Garne und unwiderstehlich niedliche Tiere im Großformat 

sind das Erfolgsgeheimnis der Britin Claire Gelder.

Kuh Bonnie, Igel Maisie, Blaumeise Rosa, Fuchs Finn, Rentier Oskar & Co. sind 

etwa 70 cm groß und treue Kuschel-Kameraden für kleine und große Tierfreunde. 

Auf Ihrer Couch oder auf Ihrer Bettkante sitzend werden Ihnen die XXL-Tiere mit ihren 

Schlenkerbeinen und moppeligen Popos immer wieder ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Neben den 16 Maxi-Tieren gibt es noch drei süße Kuscheltier-Babys 

zu entdecken (ca. 30 cm groß).

Alle wichtigen Techniken zum Häkeln und zur Fertigstellung der Tiere werden 

mit Step-Fotos beschrieben, sodass die Tiere auch garantiert gelingen.
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Bonnie && ihre
HAKELFREUNDE



Widmung
An die tapferen Menschen auf dem Planeten Erde im Jahr 2022. 

Was für eine Zeit!

Ich hoff e, dass Ihnen das Handarbeiten in jedweder Form ein klein 

wenig Glück geschenkt hat.
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T Wow, dies ist schon unser drittes Buch! Nicht einmal 
in einer Million Jahren hätte ich mir träumen lassen, 
dass ich einmal ein Strick- oder Häkelbuch verfassen 
würde, und nun haben wir bereits drei herausgebracht. 
Wenn ich meine ersten beiden Bücher im Regal sehe, 
empfi nde ich Stolz daraüber, dass wir unsere Designs 
in einem Buch veröff entlicht und die Leser:innen sie 
ins Herz geschlossen haben. Jeden Tag bin ich dankbar 
dafür, dass ich etwas tun kann, was ich absolut liebe. 
Das Handarbeiten bringt enorm viel Freude in meine 
Welt, und ich hoff e, dieses Buch wird auch in Ihre Welt 
etwas von dieser Liebe hineintragen.
In unseren Flitterwochen bereisten wir das Hochland 
und die Inseln Schottlands und erlebten auf dem Weg 
zum nördlichsten Munro, dem Ben Hope, eine unver-
gessliche Begegnung: Wir mussten mitten auf der 
Straße anhalten, weil uns die größte Hochlandkuh, die 
ich je gesehen hatte, den Weg versprerrte. Sie kam ein-
fach die Straße herunter und schlenderte nur ein paar 
Zentimeter an unserem Auto vorbei – es war unglaub-
lich! Die Kuh sah mir in die Augen, und ich erstarrte 
vor Erfurcht. Als wir Bonnie, unsere gehäkelte Hoch-
landkuh, kreierten, stand deshalb von vorneherein fest, 
dass sie der Star dieses Buches werden musste.
Wenn Sie selbst ein Tier anfertigen, wird es auch etwas 
ganz Besonderes für Sie. Ich höre oft von Kund:innen, 
dass sie ein Tier für einen bestimmten Menschen 
gehäkelt oder gestrickt haben und dann noch ein zwei-
tes für sich selbst machen mussten. Ich glaube, das 
liegt daran, dass man zu etwas, das man mit eigenen 
Händen herstellt, eine besondere Verbindung schaff t: 
Man macht es so, wie es für einen selbst passt. Immer 
wenn ich ein Tier sehe, das nach unseren Vorbildern 
gehäkelt ist, hat es einen eigenen Charakter, und auch 
wenn es dem Original aufs Haar gleicht, ist es doch ein 
ganz und gar persönliches Werk. Jedes Tier ist ein-
zigartig. Ich gestehe, dass ich mein Haus mit einigen 
meiner persönlichen Lieblinge aus den Büchern teile: 
mit dem Hasen Mabel, dem Papageitaucher Patrick und 
dem Oktopus Robin. Die Kuh Bonnie kommt nach ihrem 
ersten Auftritt in der Öff entlichkeit auch dazu.
Ins Häkeln habe ich mich vor beinahe 40 Jahren 
verliebt. Zwar liebe ich alle Handarbeitstechniken 
und habe vermutlich die meisten davon schon selbst 
ausprobiert, aber das Häkeln liebe ich ganz besonders, 
denn es hat so etwas Friedliches und Befriedigendes. 
Ich bin überzeugt davon, dass auch Sie vom Häkeln 
begeistert sein werden, wenn Sie die Grundlagen erst 
einmal beherrschen. 

Zu Beginn fühlen sich Häkelnadel und Faden vielleicht 
ein bisschen fremd in Ihren Händen an. Wenn Sie bei 
mir im Kurs säßen, würde ich Ihnen zunächst bei-
bringen, so lange Luftmaschen zu häkeln, bis Sie sich 
mit Häkelnadel und Garn vertraut gemacht haben und 
diese einfachste aller Maschen beherrschen. Anschlie-
ßend würden wir zu festen Maschen übergehen und 
uns darauf konzentrieren, bis sie ohne Anstrengung 
gelingen. Diese Phase würde ich nicht überstürzen, 
denn ich fi nde es wichtig, sich mit der richtigen Hand-
habung von Häkelnadel und Garn vertraut zu machen.
Vielleicht fragen Sie sich, wann es nun endlich mit 
einem Projekt losgeht. Fühlen Sie sich entspannt? 
Sind all Ihre Maschen mit derselben Fadenspannung 
gehäkelt und sehen daher gleich aus? Können Sie Luft-
maschen und feste Maschen häkeln? Können Sie es 
kaum erwarten, mit einem Modell zu beginnen? Wenn 
die Antwort auf all diese Fragen ja lautet, dann los! 
Nachdem Sie einige Stunden mit der Häkelnadel und 
etwas Garn zugebracht haben, bin ich zuversichtlich, 
dass Sie nun mit der großartigen Technik des Häkelns 
vertraut sind.
Bei jeder Handarbeitsreise empfi nde ich die Wahl 
der Farbe für ein Projekt als besonders aufregenden 
Schritt. Meine Handarbeitsträume drehen sich oft um 
die Farben, die ich für verschiedene Projekte aus-
wähle. Meine Farbpalette ist ganz natürlich sanft und 
gedämpft: Das ist mein Markenzeichen. Ich bin mir 
sicher, dass Sie Ihr eigenes, persönliches Farbspek-
trum haben – vielleicht herrlich leuchtend, vielleicht 
aber auch pastellig-verspielt. Wie auch immer Ihre 
Farbpalette aussieht, es gibt immer viele Auswahlmög-
lichkeiten, und ganz bestimmt treff en Sie die richtige 
Wahl.
Bleibt zu erwähnen, dass dieses Buch im Jahr 2020 
entstanden ist, dem Jahr, in dem die Pandemie begann. 
Wie so viele andere Menschen hätte ich nie im Leben 
gedacht, dass wir eine solche Zeit durchmachen müss-
ten, und deshalb habe ich dieses Buch den starken 
Menschen der Welt gewidmet. Während dieser Zeit 
habe ich über die Gedanken von Frida Kahlo nachge-
sonnen, die der Meinung war, dass wir viel mehr aus-
halten können, als wir glauben. Genau das haben wir in 
dieser unvorhersehbaren und schwierigen Zeit getan.
Ich hoff e, Sie lieben dieses Buch genauso wie ich. 
Mögen Ihre Tage durch Handarbeit und vor allem 
Häkeln mit Glück und Freude erfüllt sein.

   Claire x 
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Material und Werkzeug
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Häkelnadel
Nadelstärke
In Häkelanleitungen wird eine bestimmte 

Häkelnadelstärke empfohlen, und diese 

Angabe ist die wichtigste, die Sie beachten 

sollten, wenn Sie mit dem Häkeln beginnen. Im 

deutschsprachigen Raum wird die Nadelstärke 

üblicherweise in Millimetern angegeben, z.B. 

3 mm, 4 mm und 5 mm, während in den USA 

Kombinationen aus Buchstaben und Ziff ern 

verwendet werden. Die meisten Projekte in 

diesem Buch werden mit einer 8 mm starken 

Häkelnadel gearbeitet (siehe Abbildung in 

Originalgröße links). Die Miniprojekte werden 

mit einer Häkelnadel 3,5 mm angefertigt.

Die Wahl der Häkelnadel
Wenn Sie sich eine Häkelnadel aussuchen, 

müssen Sie sich zunächst für ein Material 

entscheiden: Häkelnadeln aus Aluminium und 

Kunststoff  sind weit verbreitet, aber man fi ndet 

auch welche aus Stahl, Bambus und Holz. 

Probieren Sie aus, welches Material und welche 

Nadelform Ihnen am besten liegen. Im Laufe 

der Jahre, in denen ich gehäkelt habe, ist bei mir 

eine Sammlung von Lieblingsnadeln zusam-

mengekommen, und das wird bei Ihnen nicht 

anders sein.

Die richtige Haltung
Wenn Sie ein wenig Übung im Häkeln haben, 

werden Sie feststellen, dass Ihnen manche 

Häkelnadeln besser in der Hand liegen als 

andere. Das hängt zum Teil davon ab, wie Sie 

die Nadel halten. So wie ich die Häkelnadel 

halte, habe ich Probleme mit Metallnadeln, 

denn sie reiben mir die Handfl äche wund. 

Deshalb bevorzuge ich Häkelnadeln aus Holz 

oder welche mit weichem Griff  und Metall-

haken.

Füll watt e
Füllwatte ist ein unverzichtbares Material für all unsere 

gehäkelten Freunde. Wir bevorzugen speziell für Spieltiere 

produzierte Kunstfaser-Füllwatte, die meiner Meinung nach 

die Form besonders gut hält. Nichts ist schlimmer, als wenn 

Ihr Tier nach vielen Schmuseeinheiten aus der Form gerät. 

Allerdings spricht nichts gegen Recycling: Ich habe schon 

für einige meiner Tiere Füllwatte aus Spielsachen wieder-

verwertet, die das Ende ihrer Lebensdauer erreicht hatten.

Woll nadel
Ich empfehle eine Wollnadel mit großem Öhr aus Metall, 

Kunststoff  oder Holz. Nadeln mit großem Öhr erleichtern 

das Einfädeln und das Zusammennähen der Tiere. Wir 

verwenden eine Nadel mit einer Gesamtlänge von 5 cm 

und einem Öhr, das 15 mm lang und 2 mm breit ist.

Maschenmarkierer
Maschenmarkierer sind beim Anfertigen der Spieltiere 

ausgesprochen nützlich. Ich rate Ihnen, immer ein Schäl-

chen mit einigen Markierern zur Hand zu haben. Sie sind 

zum Glück preiswert, denn ich verliere sie ständig.

Weiteres nützliches Zubehör
Für jedes Handarbeitsprojekt sollten Sie eine scharfe 

Schere und ein Maßband oder ein Lineal zur Hand haben. 

Außerdem fi nde ich eine dünne Stricknadel (Stärke 4 mm) 

hilfreich, um die Teile des Tiers beim Zusammensetzen zu 

fi xieren.

Und noch ein letzter Hinweis: Ich sitze gern in einem Sessel 

mit Armstützen auf beiden Seiten, auf denen ich die 

Ellbogen ablegen kann. Das verhindert Verspannungen in 

Schultern und Nacken. Den Garnknäuel habe ich immer in 

einem Beutel neben mir: So kann er nicht durchs Zimmer 

rollen und von meiner Spanielhündin Lottie gejagt werden.

Im Uhrzeigersinn von oben links: 
1 Beutel für das Garn
2 Maschenmarkierer
3 Wollnadel
4 Lineal

5 Garn
6 Füllwatte
7 Häkelnadeln
8 Schere

Sie brauchen nur sehr wenig Werkzeug und Material, um 
zu beginnen. Hier stellen wir Ihnen die Grundausstat-
tung vor:
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Farbkreis
Das Garn Cheeky Chunky von Wool Couture ist in mehr als 

30 Farben erhältlich: Hier fi ndet jeder das Richtige! Ich selbst 

tendiere eher zu den gedämpft en Tönen mit Vintage-Optik 

wie dem Nerzbraun (Mink), in dem wir Bonnie gehäkelt 

haben.

Meine persönlichen Lieblingsfarben aus unserem Programm 

sind Mink, Seal, Teal und Cream, denen Sie in unserem Buch, 

auf der Website und im Laden immer wieder begegnen 

werden. Ich fi nde diese Farben wirklich heiter und friedvoll.

Wir haben versucht, die Farben so auszuwählen, dass sie in 

etwa den Farben der Tiere in freier Wildbahn entsprechen. 

Aber natürlich können Sie Ihre Farben ganz nach Belieben 

wählen. Ich habe unsere Tiere schon in vielen wundervollen 

Farben gesehen.

Anmerkung zum Garn
Für die Hauptprojekte in diesem Buch haben wir durchweg 

das Garn Cheeky Chunky von Wool Couture verwendet. 

Dieses extradicke Garn wird in Yorkshire, England, aus reiner 

Merinowolle hergestellt und hat eine Laufl änge von 65 m pro 

100-g-Knäuel.

Die Mini-Tiere haben wir aus unserem eigenen Garn Beau 

Baby von Wool Couture gehäkelt. Es wird ebenfalls in York-

shire aus 50 % Merinowolle und 50 % Polyacryl gesponnen. 

Das zweifädige Garn hat eine Laufl änge von 90 m pro 

50-g-Knäuel.

Alle in diesem Buch genannten Garne können durch andere 

Garne ähnlicher Laufl änge und Materialzusammensetzung 

ersetzt werden, aber bedenken Sie, dass die fertigen Tiere 

sich je nach dem verwendeten Garn leicht von den im Buch 

abgebildeten Modellen unterscheiden können.

Hinweis
Die Farbe des Garns erscheint im Strang heller, als wenn sie ver-
häkelt ist, denn beim fertigen Projekt zeigen sich mehr Schatten.

Die Originalgarne von Wool Couture werden online auf Claire 
Gelders Webseite angeboten: woolcouturecompany.com
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Abkürzungen
abm abmaschen

Abn Abnahme(n)

anschl anschlagen

Bm Büschelmasche(n)

cm Zentimeter

fM feste Masche(n)

fortlfd fortlaufend

Häkelnd Häkelnadel

Hinr Hinreihe

hMg hinteres Maschenglied

hStb halbe(s) Stäbchen

Km Kettmasche(n)

Lm Luft masche(n)

M Masche(n)

Nd Nadel

R Reihe(n)

Rd Runde(n)

Rückr Rückreihe

Schlm Schlingenmasche(n)

Stb Stäbchen

tg tief gestochen

U Umschlag/Umschläge

vMg vorderes Maschenglied

Vorr Vorreihe

Vorrd Vorrunde

wdh wiederholen

Techniken
In diesem Technik-Kapitel zeige ich Ihnen Schritt für Schritt, wie 
die Grundmaschen für die Projekte gehäkelt werden. Außerdem 
fi nden Sie hier Hinweise zum Zusammennähen und Ausstopfen 
der Tiere. Los geht’s!
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Häkelmaschen

Anfangss chlinge
Eine Anfangsschlinge ist der Startpunkt aller Teile in diesem Buch, die mit einer 

Luft maschenkette beginnen.

1 Den Faden zwischen Zeigefi nger und 

Daumen festhalten und zweimal um die 

Hand wickeln.

4 Den Arbeitsfaden vorsichtig von der 

Hand gleiten lassen.

2 Auf dem Handrücken die Häkelnadel 

unter der zweiten Wicklung einstechen und 

die dritte Wicklung mit dem Haken erfassen.

5 Das Fadenende gut festhalten.

3 Den Faden unter der zweiten Wicklung 

durchziehen.

6 Die Anfangsschlinge zusammenziehen.
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Fadenring (Magic Ring)
Mit einem Fadenring beginnen die Körper, Köpfe, Schwänze und Beine aller Tiere.

1 Schritt 1–3 (siehe Seite 16) arbeiten, um eine Anfangsschlinge zu erhalten. Dann drehen 

Sie die Häkelnadel zu sich und ziehen sie nach unten (siehe Foto oben rechts).

2 Alle Schlingen oberhalb der Häkelnadel 

erfassen und von der Hand ziehen.

3 Eine Luft masche zum Sichern häkeln 

(siehe Seite 18).

Der fertige Fadenring.

4 Die erforderliche Zahl an Maschen in 

den Fadenring häkeln.
5 Das Fadenende erfassen und damit vorsichtig den Ring zusammenziehen (siehe Foto 

oben rechts).

046081 B i th C 001 0128 i dd 17 21 08 22 09 09



18

Luftmasche (Lm)
Die Luft masche ist die Basis für alle Teile in diesem Buch, die in Hin- und Rückreihen, also 

fl ach gehäkelt werden, so wie beispielsweise der Schwanz der Blaumeise (Seite 88ff .).

1 Den Faden um die Häkelnadel legen … 2 … und durch die Schlinge auf der Häkel-

nadel ziehen.

3 Schritt 1 und 2 fortlaufend wiederholen, 

bis die in der Anleitung angegebene Zahl an 

Luft maschen gehäkelt ist.

Feste Masche (fM)
Die feste Masche ist die wichtigste Grundmasche, die wir für alle Tiere verwenden.

1 Die Häkelnadel von vorne nach hinten in 

die nächste Masche einstechen.

2 Den Faden um die Häkelnadel legen 

(= „den Faden holen“) …

3 … und durch die Masche ziehen.

4 Nun liegen 2 Schlingen auf 

der Nadel. Den Faden holen …
5 … und durch die beiden Schlingen auf der Häkelnadel ziehen. Die fertige Masche.
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1 Den Faden um die Häkelnadel legen 

(= 1 Umschlag).

2 Die Häkelnadel in die Masche ein-

stechen. Den Faden holen und durch die 

Masche ziehen.

3 Nun liegen 3 Schlingen auf der Häkel-

nadel. Den Faden holen …

4 … und durch alle 3 Schlingen auf der Häkelnadel ziehen.

Halbes Stäbchen (hStb)
Das halbe Stäbchen ist etwas höher als die feste Masche und wird zur Formgebung 

verwendet, beispielsweise für die Flügel der Schleiereule Freya (Seite 116ff .)

Stäbchen (Stb)
Das Stäbchen ist eine längere Masche und dient dazu, Höhe zu erzielen. Wir haben 

es bei den Flügeln der Blaumeise (Seite 88ff .) eingesetzt.

1 Schritt 1 bis 3 arbeiten, wie beim halben 

Stäbchen beschrieben, dann den Faden 

holen und durch zwei Schlingen ziehen.

2 Den Faden holen und durch die verblei-

benden zwei Schlingen auf der Häkelnadel 

ziehen.

Die fertige Masche.
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